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Sommer. Das ist die Zeit der langen Aben-
de, der warmen, heißen Sonnenstrahlen, 

blühenden Gärten und reifen Felder. Viele 
Menschen freuen sich auf den Urlaub, andere 
genießen die Ruhe im Garten oder einen Spa-
ziergang im Grünen. Der Sommer scheint 
uns zuzurufen: Mach mal Pause. 

Doch das ist leichter 
gesagt als getan. 

Auch im Sommer dre-
hen sich die Gedanken 
oft weiter. Termine, 
Sorgen oder Verpflich-
tungen nehmen keine 
Ferien. Umso wichtiger 
ist es, sich bewusst Zeit 
zum Durchatmen zu 
schenken. 

Dabei geht es nicht 
nur darum, weni-

ger zu tun. Eine Pause 
gibt uns die Möglich-
keit, Kraft zu schöpfen 
und wieder zu sehen, 
was im Alltag verloren 
geht: die Zeit für einen 
Menschen, ein gutes 
Gespräch oder einen 
Moment der Stille. 

Jesus selbst sagt zu 
seinen Jüngern: 

„Kommt mit an einen 
einsamen Ort, wo wir 
allein sind, und ruht 
ein wenig aus.“ (Markus 6,31)

Die Einladung gilt auch heute. Gott hat 
den Menschen nicht dafür geschaffen, 

ständig in Bewegung zu sein. Er schenkt Zei-
ten der Ruhe, damit wir neue Kraft gewin-
nen.

Vielleicht bedeutet Pause in diesem Som-
mer einen Spaziergang durch die Nacht, 

ein gutes Buch auf der Terrasse.

Vielleicht bedeutet sie auch, Sorgen für ei-
nen Moment loszulassen. Nicht jeder er-

lebt einen unbeschwerten Sommer. Krank-
heit, Einsamkeit oder Trauer machen keine 
Ferien. Doch auch dann gilt Gottes Zusage: er 
begleitet uns an sonnigen wie an schweren 
Tagen. 

Ich wünsche Ihnen ei-
nen gesegneten Som-

mer, mit vielen schö-
nen und sonnigen Mo-
menten - und kleinen 
Pausen, die gut tun. 

„Meine Seele ist 
Stille zu Gott, 

der mir hilft“ 

(Psalm 62,2)

Hannelore Dreiling

Andacht

Sommer - mach mal Pause!
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Diamantene Hochzeit
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4 Aus dem Kirchenrat

Anfang Juni waren Vertrete-
rinnen des Frauentreffs zu 
Gast im Kirchenrat und haben 
ihre Aktivitäten vorgestellt. 
Wir sind sehr dankbar für das 
Engagement dieses Kreises. 
Besonders hervorzuheben 
sind die monatliche Betreu-
ung der Seniorenbegegnung 
und das jährliche Neujahrsca-
fé. 

Unser Mitarbeiter für Küster-
dienste und Gartenarbeiten, 
Johann Stroot, hat aus per-
sönlichen Gründen seinen 
Dienst beendet. Wir danken 
ihm sehr herzlich für seinen 
Einsatz! Als Nachfolger ist 
Herr Gerd Kolk seit dem 1. 
Juni bei uns tätig. Herzlich 
willkommen im Team!

Im kommenden März stehen 
wieder Wahlen für Kirchenrat 
und Gemeindevertretung an. 
Auf einer gemeinsamen Sit-
zung beider Organe am 22. 
Juni warben die anwesenden 
Kirchenältesten auf beeindru-
ckende Weise für die span-
nende und erfüllende Arbeit 
in unserem Kirchenrat. Es ist 
wirklich ein tolles Amt, das 
viel Freude bereitet! Bitte mel-
den Sie sich, wenn Sie Interes-
se haben. Ebenfalls suchen 
wir neue Mitglieder der Ge-
meindevertretung. Hier ist 
der Arbeitsaufwand über-
schaubar, und man erhält vie-
le Informationen aus erster 
Hand. Herzliche Empfehlung!

Auf der großen Juni - Sitzung 
zog Pastorin Antje du Plessis 
ebenfalls ein erstes Resümee 
der Kooperation mit der 
Georgsdorfer Gemeinde seit 
dem 1.8.2025. Ehrlicherweise 
beschränkt sich die Zusam-
menarbeit im Wesentlichen 
auf ihre pastorale Unterstüt-
zung in Veldhausen. Diese 
war langfristig ausgehandelt 
und vorbereitet worden und 
läuft reibungslos. 

Gemeinsam mit den Gremi-
umsmitgliedern wurde über-
legt, wie die Gemeinden 
selbst noch näher zusammen-
rücken könnten. Erste Ideen 
wurden festgehalten. Nach 
der Sommerpause gibt es 
auch wieder eine gemeinsame 
Sitzung der Kirchenräte 
Georgsdorf und Veldhausen.

Ganz herzlich laden wir ein 
zur Gemeindeversammlung 
am 13. September nach dem 
Gottesdienst. Es gibt einen 
kurzen Bericht aus der Ge-
meinde, und wir wollen ins 
Gespräch kommen über Fra-
gen, die Sie bewegen. Übri-
gens soll dann auch das Ge-
heimnis gelüftet werden, ob 
der Mann mit dem Koffer 
endlich eingetroffen ist...

Jan Hagmann

Wenn Sie nicht möchten, dass 
Ihr Geburtstag im 

Gemeindebrief erscheint, 
können Sie der 

Veröffentlichung 
widersprechen, indem Sie dies 
dem Gemeindebüro mitteilen: 
Lingener Str. 2, Veldhausen, 

Tel.: 05941/4784.
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Immer wieder hören wir Klagen darüber, dass 
der kirchliche Parkplatz am Gemeindehaus 
missbräuchlich genutzt wird. Besonders ärger-
lich ist, dass ältere Besucher z.B. bei Beerdigun-
gen oder der Seniorenbegegnung keinen Park-
platz finden, während Jüngere, die kein kirchli-
ches Anliegen haben (!), aus Bequemlichkeit 
ihren Pkw bei uns abstellen. Der Kirchenrat 
wird diese Rücksichtslosigkeit nicht länger dul-
den. Wir appellieren an Ihre Einsicht und erwä-
gen Gegenmaßnahmen.
Übrigens hat die Diakoniestation Neuenhaus/ 
Veldhausen ein im Grundbuch verbrieftes 
Recht, einige Parkplätze am Gemeindehaus zu 
nutzen. Diese Vereinbarung, die seinerzeit auf-
grund einer gewissen Notlage und der traditio-
nell engen Verbundenheit mit dem Pflegedienst 
getroffen wurde, hat Bestand. 

Herzlich danken wir den vielen 
ehrenamtlichen Verteilerinnen und 

Verteilern, die sich alle zwei Monate auf 
den Weg machen, von Tür zu Tür gehen 
und fast 2000 Gemeindebriefe unter die 

Leute bringen! 

Aber auch Gemeindebriefverteiler 
sind mal im Urlaub. Wir bitten deshalb 

ganz herzlich um Verständnis, wenn Sie 
der Gemeindebrief einmal verspätet 

erreichen sollte.

Nach der Sommerpause wird wieder das jährli-
che Ortskirchgeld eingezogen. 
Das Besondere am Ortskirchgeld ist, dass der 
Erlös – wie der Name schon sagt - ausschließ-
lich der Kirchengemeinde am Ort zugute-
kommt. Dabei versichern wir, dass wir mit den 
Mitteln äußerst sparsam umgehen werden. 
Wir danken allen, die durch die Zahlung des 
Ortskirchgeldes ihre Solidarität mit der Ge-
meinde zum Ausdruck bringen. 
Weitere Informationen zum Ortskirchgeld ertei-
len Ihnen gerne die Kirchenältesten, Frau Made-
leine Evergünne im Gemeindebüro (Tel. 05941/ 
4784) oder die Pastoren!

Ortskirchgeld

Parken am Gemeindehaus

In diesen Gemeindebrief finden Sie 
nicht nur eine Andacht, sondern auch 
eine Reihe von eingestreuten Zitaten 
und Gedankenanstößen zum Thema 
„Mach mal Pause!“ 
Die Urlaubszeit bietet die Chance, run-
terzufahren und Atem zu holen, um da-
nach die Welt wieder anders und positi-
ver wahrzunehmen. 

„Mach mal Pause!“
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Seit 2020 informieren wir Sie regelmäßig per Whats-
App über Veranstaltungen und Ereignisse in unse-
rer Kirchengemeinde über unsere „Broadcastliste“. 
Die Meldungen sind redaktionell gut aufbereitet; sie 
müssen nicht befürchten, mit Belanglosigkeiten 
überschüttet zu werden. Für die Empfänger sind 
Funktionen wie „Antworten an alle“ gesperrt, so-
dass Sie auch nicht mit leidigen Diskussionen beläs-
tigt werden! Es handelt sich um einen reinen Infor-
mationsdienst unserer Gemeinde!
Wenn Sie in die Liste der Empfänger aufgenommen 
werden möchten, wenden Sie sich bitte an Pastor 
Jan Hagmann.

Außerdem ist unsere Gemeinde hier vertreten:
Facebook:
www.facebook.com/veldhausen.reformiert
Instagram:
www.instagram.com/reformiert_in_veldhausen

Immer informiert über WhatsApp!

Der Defi unserer Kirchengemeinde hängt 
jetzt gut sichtbar auf dem Vorplatz des
Gemeindehauses und ist somit im 
Ernstfall rund um die Uhr verfügbar. 
Herzlichen Dank denen, die sich 
ehrenamtlich darum gekümmert haben.

Defibrillator am Gemeindehaus

Nimm dir Zeit zum 
Glücklichsein, es ist die 

Quelle der Kraft. 
Nimm dir Zeit zum 
Spielen, es ist das 

Geheimnis der Jugend. 
Nimm dir Zeit zum Lesen, 

es ist der Ursprung der 
Weisheit. 

Achim von Arnim
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Knapp fünf Jahre  lang hat unser Lummerland-
team am Projekt „Karg Campus Kita“ teilge-
nommen. Ein besonders Projekt der Karg Stif-
tung und des Nifbe*. 
Lediglich 8 Einrichtungen aus ganz Niedersach-
sen hatten die Möglichkeit zur Teilnahme. Ziel 
war, die inklusive Begabungs- und Begabtenför-
derung weiter zu entwickeln. 
Dazu gehörten u.a. reglelmäßige, mehrtägige 
Fortbildungsveranstaltungen. Thomas Gellink 
und Kerstin Veldhuis haben an allen Veranstal-
tungen teilgenommen und die Inhalte und Er-
kenntnisse anschließend in das Team transpor-
tiert. Die Reflexion des eigenen Handelns ist 
dabei wichtig. Fragen wie „Wie erkennen wir 
Begabungen?“ „Welche Formen von Begabung 
gibt es?“ und vor allem „Wie können wir Kinder 
unterstützen, eigene Begabungen zu entde-
cken?“ spielten eine zentrale Rolle. 

Warum ist Begabungsförderung wichtig? 
Begabungen sind Geschenke! Begabungen gibt 
es in unterschiedlichen Bereichen: im Denken, 
im Sport, in der Musik, in der Kunst, in der 
Sprache und sogar im sozialen Miteinander. 
Das geschenkte Potenzial zu nutzen, ist eine 
wunderschöne, wertvolle Aufgabe. So unter-
stützen wir die Kinder darin, ihrer Neugier und 
ihrem Forscherdrang nachzugehen. Selbst-ent-
deckendes Lernen zu fördern. 
 Die Kinder zu ermutigen, vieles auszuprobie-
ren, Dinge zu erforschen und in Themen einzu-
tauchen, ist dabei eine Hauptaufgabe der Fach-
kräfte. Leider werden auch heute noch die 
Schwächen, die Defizite eines Menschen in den 
Vordergrund gestellt. Häufig richten wir den 
Blick schnell auf das, was jemand (noch) nicht 
kann.  Die eigenen Begabungen zu kennen, för-
dert das Selbstbewusstsein und die Lebensfreu-
de. Ein weiterer wichtiger Aspekt: Begabungen 
sind unabhängig von der sozialen Herkunft. 
Leider sind die Bildungschancen in Deutsch-
land weiterhin ungerecht. Kinder aus sozial 
schwachen Familien haben auch dann, wenn sie 
in einem Bereich talentiert sind, immer noch 
schlechtere Chancen als Kinder aus Familien, 
die an der Förderung ihrer Kinder interessiert 
sind und über ausreichend finanzielle Mittel 
verfügen. 

Im Rahmen der Projektteilnahme konnten wir 
gemeinsam viel entwickeln: wir haben unsere 
Räume umgestaltet, sodass sie viel mehr Spiel- 

und Erfahrungsmöglichkeiten bieten. Unser Ta-
gesablauf wurde neu strukturiert. So ist es uns 
gelungen, den Kindern längere Konzentrations-
phasen und ungestörte Spielzeit zu bieten. 
Nicht zuletzt hat sich die Haltung verändert: 
wir möchten den Blick ganz bewusst auf die 
Stärken der Kinder richten und unsere Aufgabe 
darin sehen, diese kontinuierlich zu unterstüt-
zen.  

Ende Mai fand nun die Abschlussveranstaltung 
in Hannover statt. Der Soziologe und Erzie-
hungswissenschaftler Aladin el Mafaalani hielt 
einen spannenden Vortrag. Fazit: wir können 
es uns als Gesellschaft nicht leisten, auf das 
Potenzial auch nur eines einzigen Kindes zu 
verzichten. Deshalb ist Begabungsförderung 
eine wichtige gesellschaftliche Aufgabe, die be-
reits in der Kindertagesstätte beginnen soll. 
Wir sind dabei! 

Für das Lummerland-Team

Kerstin Veldhuis

Über diesen QR-Code

können Sie eine Filmdoku-

mentation von der 

Abschlussveranstaltung

ansehen.

* Niedersächsisches Institut für frühkindliche Bildung

Karg-Campus-Kita 
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Anlässlich der Fertigstellung der Neugestaltung 
des Umfeldes unseres Gemeindehauses hatte 
der Kirchenrat am 26.06.2026 zu einer kleinen 
Feierstunde eingeladen.

Am bis dahin heißesten Tag des Jahres 
versammelten sich Projektbeteiligte, Vertreter 
der ausführenden Firmen und der 
gastgebenden Kirchengemeinde im Schatten 
der altehrwürdigen Blutbuche hinter dem 
Gemeindehaus. 
Platz fanden die Gäste in der „Outdoor – 
Kapelle“ auf den 12 Sandsteinen, den „12 
Aposteln“, die unter der Blutbuche ein 
traumhaftes Ambiente bieten.

Pastor Jan Hagmann begrüßte die Gäste und 
brachte seine Freude über das Ergebnis zum 
Ausdruck. Die vielfach gelobte ökologisch 
ausgerichtete Neugestaltung einschließlich des 
neuen Beleuchtungskonzepts konnte mit einer 
75%-Förderung aus dem 
Dorfentwicklungsprogramm und mit 
Unterstützung der Landeskirche realisiert 
werden. 

Entstanden ist ein wunderschöner Platz zum 
Verweilen im Herzen von Veldhausen. 
Hagmann dankte allen Beteiligten und 
besonders den beiden ausführenden Firmen 
Gartengestaltung Gerrit Brüna (Nordhorn) und 
Elektro Schraten (Osterwald). Auf Seiten des 
Kirchenrats wurde das überaus große 
Engagement von Tanja Venneklaas 
(Bauausschuss) gewürdigt.

Samtgemeindebürgermeister Günter Oldekamp 
schlug in seinem Grußwort den großen Bogen 
vom Bau des „Hauses am Kirchturm“ durch 
SDN (2017/18) über die Planungen und die 
Realisierung der Kernsanierung des 
Gemeindehauses ab 2019 bis zum Abschluss 
der Außenarbeiten im Sommer 2026 und 
gratulierte der Kirchengemeinde zu dem 
Erreichten.

Auch Luisa Stülke vom Amt für regionale 
Landesentwicklung (ArL) Weser-Ems, Traute 
Schilling von der Bauabteilung der Ev.-ref. 
Landeskirche und Bauplaner Johannes Hensen 
würdigten die spannende Entwicklung.
Trotz vieler warmer Worte bei tropischen 
Temperaturen blieb das Klima unter der 
Blutbuche erstaunlich angenehm. Dies nahm 
Jutta Verwold (Fa. Brüna) spontan zum Anlass, 
um beispielhaft das ökologische Konzept der 
Gestaltung zu erklären: 

� Bäume und Sträucher sind hervorragende 
Klimaschützer, sie produzieren Sauerstoff und 
verbrauchen klimaschädliches Kohlendioxid, 
und – ein Baum wie unsere Blutbuche hat eine 
hohe Kühlkapazität!

Fertigstellung der GaLa-Arbeiten am Gemeindehaus
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� Täglich werden in Deutschland durch 
Baumaßnahmen 50 Hektar versiegelt (!), was 
den Wasserhaushalt stört und langfristig z.B. 
Überschwemmungen bewirkt. Eine 
wasserdurchlässige Pflasterung der Parkplätze 
und Fahrspuren wirkt dem entgegen.

Diese und viele weitere Informationen über die 
Gestaltung und die Bepflanzung finden Sie 
übrigens auch auf neuen Hinweistafeln, die an 
mehreren Stellen auf dem Gelände aufgestellt 
werden. Über einen QR – Code lassen sich dort 
auch ausführliche Infotexte aufrufen.

Wir laden Sie ganz herzlich ein!
Setzen Sie sich bei schönem Wetter unter die 
Blutbuche hinter dem Gemeindehaus! 
Lassen Sie sich Zeit.
Nehmen Sie die Gestaltung der Beete wahr. 
Genießen Sie die Wildblumenwiese und 
betrachten Sie das Sandarium, die Insekten und 
Bienen wertvollen Lebensraum und 
Nistmöglichkeiten bieten! 

Jan Hagmann
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Am 22. August findet von 15 – 18 Uhr ein Musikfest zum 
neuen evangelischen Gesangbuch im Kloster Frenswegen 
statt. Alle Gemeinden der Grafschaft sind herzlich eingela-
den! Viele Lieder werden gesungen, einige Chöre tragen neue 
Lieder vor. Alles dreht sich um das Singen und die Musik zur 
Ehre Gottes! Natürlich gibt es auch Kaffee und Kuchen. Nach-
trägliche Anmeldungen sind vereinzelt noch möglich. Der 
Kostenbeitrag ist 10 EUR.

Musikfest zum neuen Gesangbuch

Am Samstag den 22. August 2026 findet um 19 
Uhr ein Liederabend des ehemaligen Jugend-
chores in unserer Kirche statt. Es ist der Ab-
schlussabend eines singenden Wiedertreffens 
das um 09.30 Uhr im Gemeindehaus beginnt. 
Der Chor singt auch im Gottesdienst am 23. 
August.

Wer jemals im Jugendchor oder Crecendo mit-
gesungen hat kann gerne teilnehmen, Anmel-

dungen bei Anja Wolters-Wessel bis zum 30. 
Juli 2026 unter woltersanja@aol.com

Wir freuen uns darauf!

Das Leitungsteam 

 Jan Lambers, Heinz Bernd Veldhuis und

 Anja Wolters-Wessel

Liederabend  "net als froger"

Und dann muss man 
ja auch noch Zeit 

haben, einfach 
dazusitzen und vor 
sich hinzuschauen.

Astrid Lindgren
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Ausflug von Kindergottesdienst und Krabbelgruppe

Wir weisen noch einmal darauf hin, dass sich 
die Anfangszeiten des Kindergottesdienstes 
seit einem Jahr geändert haben! Wegen der Zu-
sammenarbeit mit Georgsdorf beginnt der 
KiGo normalerweise um 10.30 Uhr; nur am 1. 
Sonntag im Monat findet er um 9.00 Uhr statt. 
Viele ökumenische Termine sind um 10.00 Uhr 
angesetzt. Wir bitten um Verständnis!

Auf einige besondere Termine sei extra hinge-
wiesen:
� Am 09.08. um 10.30 Uhr sind die Kinder 
zu Beginn in der Kirche bei den Taufen dabei 
und geht danach rüber ins Gemeindehaus.

� Am 06.09. um 11 Uhr (!) feiern wir unseren 
ökumenischen „Open-air – Gottesdienst“ auf 
dem Mühlenhof. Der Kindergottesdienst ist 
wieder anfangs dabei und findet dann im alt-
ref. Gemeindehaus statt!
� Am 20.09. ist wieder gemeinsamer Familien-
gottesdienst, diesmal in unserer Kirche. Beginn 
ist um 10.30 Uhr, die Kinder der altref. Ge-
meinde nehmen daran teil.

Kindergottesdienst und Krabbelgruppe

Liebe KiGo- Kids und Eltern! 

Am Freitag den 04. September 2026 möchten 
wir mit Euch einen Ausflug unternehmen. Ziel 
ist der Schlosspark Bad Bentheim, wo wir mit 
Euch einen schönen Nachmittag verbringen 
möchten. Für Essen und Trinken ist gesorgt.
Wir starten um 14.00 Uhr am Bahnhof in Neu-
enhaus und sind um 18.42 Uhr dort wieder zu-
rück.
Kinder unter 5 Jahren brauchen eine Erwachse-
ne Begleitperson. 

Als Kostenbeitrag bringt bitte 5 Euro mit, für 
Geschwisterkinder 3 Euro. 

Eure Anmeldung bitte telefonisch oder per 
WhatsApp an Anne Veldmann 
Tel. 01525 9755058 bis zum 23. August 2026.

Auf Euer Kommen freuen sich

Die Mitarbeiter des
Kindergottestdienst und 
der Krabbelgruppe

Ruhe im Innern.
Ruhe im Äußeren.
Wieder Atem holen 

lernen, 
Das ist es. 

Christian Morgenstern
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Der diesjährige ökumenische Open-air - 
Gottesdienst ist am 6. September um 11 Uhr 
auf dem Mühlenhof geplant. Es predigt Sabine 
Schiermeyer, die Regionalbischöfin der Ev.-
luth. Kirche im Sprengel Ostfriesland – Ems. 
Diverse Chöre wirken mit. Ein ökumenisches 
Kindergottesdienstteam bietet gleichzeitig 
einen Kindergottesdienst an, wobei die Kinder 
zu Anfang auf dem Mühlenhof dabei sind und 
anschließend zum altref. Gemeindehaus 
geführt werden. 
Wir danken allen Mitwirkenden für alle 
Vorbereitungen und freuen uns auf Ihr 
Kommen!

Jan Hagmann

Open air - Gottesdienst

Erstmals veranstaltet die Mitarbeitervertretung 
(MAV) unserer Kirchengemeinde ein Grillfest. 
Eingeladen sind alle, die haupt- oder 
nebenberuflich bei der Kirchengemeinde 
angestellt sind, also entweder in unseren 
Kindertagesstätten oder im 
Gemeindehausteam. Die Gartenparty findet am 
28. August nachmittags im und am 
Gemeindehaus statt.

After – work - Grillen

Die Kirchengemeinden in 
Veldhausen laden weiterhin 
monatlich zum ökumenischen 
Friedensgebet ein an jedem 1. 
Freitag im Monat um 17.30 Uhr.
Die nächsten Termine:
07. August (altref. Kirche)
05. September (ref. Kirche)

Ökumenisches Friedensgebet

Herzliche Einladung zur Taufe im 
Gottesdienst um 10.30 Uhr!
Die nächsten Tauftermine:
- 09. August
- 20. September
- 25. Oktober

Taufen
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Unser Weltladen in Veldhausen feiert in diesem 
Jahr sein 30jähriges Bestehen.  Aus diesem 
Anlass planen wir Festtage im November. 
Beginnen wollen wir mit einem 
Gottesdienst am 8.11.26 mit anschließendem 
Kaffeetrinken im Gemeindehaus. Es folgen 
dann noch "Tage der offenen Tür". 
Näheres dazu im nächsten 
Gemeindebrief!

Zum Einstieg in unser Jubiläum laden 
wir zu einem Vortrag ein:

"Zwischen Achtsamkeit und Wellblechhütten"
FAIRER HANDEL in Nepal

mit Frau Dori Rindle aus Dortmund 
22.09.2026, 19 Uhr, 

ev.-ref. Gemeindehaus Veldhausen

Frau Rindle ist mit Nepal sehr eng 
verbunden. Sie hat seit vielen Jahren 
intensiven Kontakt mit Werkstätten, die unter 
fairen Bedingungen arbeiten (Ganesh 
Nepalhandel). Weiter leitet sie Ganesh 
Nepalreisen und Ganesh Nepalhilfe. Vor sechs 

Jahren habe ich an einer Fair - 
Handelsreise mit ihr teilgenommen. 
Beeindruckt von dem Land, den 
Besuchen in den Werkstätten, der 
Kultur und allem, was ich gesehen 
habe, war ich in diesem Jahr im 
März ein zweites Mal dort.

Freuen Sie sich auf einen 
interessanten, beeindruckenden, ganz 

besonderen Abend am 22. September 2026 in 
unserem Gemeindehaus!
Zu gegebener Zeit werden Plakate und 
Abkündigungen erneut darauf hinweisen!

Für das Weltladenteam

Fenna Monske

Weltladen - ein Stück Welt von morgen

Auch die Pause
gehört zur Musik!

Stefam Zweig
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Zu einer Fahrt ins Blaue laden wir wieder alle 
Seniorinnen und Senioren herzlich ein am 2. 
September um 14.30 Uhr! Die Rückkehr ist um 
ca. 19.30 Uhr vorgesehen. Ein Kostenbeitrag in 
Höhe von 20 EUR pro Person wird im Bus erho-
ben.
Unsere Seniorenfahrt wird vom Frauentreff un-
serer Gemeinde organisiert, dafür ganz herzli-
chen Dank! 
Sie können sich auf dem Seniorennachmittag 
am 5. August zur Seniorenfahrt anmelden, oder 
telefonisch im Gemeindebüro (Tel. 05941/ 
4784). (Bitte nutzen Sie ggf. den Anrufbeant-
worter!). Oder schreiben Sie eine E-Mail an veld-
hausen@reformiert.de.
Herzlich willkommen!

Der Synodalverband plant wieder einen Kurs für 
Gemeindeglieder, die Interesse haben, als Lekto-
rinnen oder Lektoren in unseren Kirchen Lesegot-
tesdienste zu halten. Wir möchten empfehlend 
darauf hinweisen! Allein schon die Teilnahme an 
dem Kurs mit vielen Gleichgesinnten aus anderen 
Gemeinden der Grafschaft ist spannend und in-
spirierend. Start der Gruppe ist frühestens im 
Herbst 2026. Ein späterer Dienst erfolgt übrigens 
in der Regel nur in der eigenen Kirchengemeinde.

Lektorenkurs

Einladung zu einem Wochenende für Paare 

Vom 11. bis 13. September 2026 lädt das Kloster 
Frenswegen zu einem Wochenende für Paare ein, 
deren Kinder erwachsen werden und zunehmend 
eigene Wege gehen. Unter dem Titel „Das Nest ist 
leer – und jetzt?“ geht es darum, die Partner-
schaft in dieser neuen Lebensphase bewusst in 
den Blick zu nehmen: Was verbindet uns? Wie 
wollen wir unsere Zukunft gestalten? Impulse, 
Gespräche und Übungen unterstützen die Paare 
dabei, ihre Beziehung neu zu entdecken. Zeiten 
der Ruhe und spirituelle Elemente runden das 
Wochenende ab. Die Kosten: 390 Euro pro Paar 
(inkl. Unterkunft und Verpflegung). 
Anmeldung und weitere Informationen unter ww-
w.kloster-frenswegen.de oder per Telefon (0 59 
21) 82 33-0.

Wenn das Nest leer wird

Seniorenfahrt
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Die 15 reformierten Kirchengemeinden, die 
Synodale Jugendkonferenz, unsere Jugendrefe-
rent*innen und die Diakoniestiftung in der 
Grafschaft Bentheim sind sich einig: Junge 
Menschen sind uns wichtig! 
Deshalb organisieren wir ein Konzert für euch 
im Gemeindehaus am Markt in Nordhorn und 
präsentieren mit Björn Amadeus einen Musi-
ker, der begeistern wird. Zwei lokale Bands, auf 
die ihr euch ebenfalls freuen könnt, vervoll-
ständigen das Programm. 
Dank einer großzügigen Spende der Diakonie-
stiftung des Synodalverbands ist der Eintritt 
kostenfrei. Für kleine Snacks ist gesorgt und 
Getränke könnt ihr an dem Abend für einen 
kleinen Beitrag genießen. 
Übrigens ist im Vorprogramm die Veldhauser 
Kirchenband zu hören!

Also, wenn du zwischen 14 und 27 Jahre alt 
bist, solltest du auf jeden Fall dabei sein!
Jugendkonzert am 04.09.2026
Gemeindehaus am Markt, Nordhorn  
18 Uhr Einlass, 18.30 Uhr Beginn
Organisiert von den Jugendreferent:innen 
im Synodalverband – für die Jugend im 
Synodalverband. 

Henning Kraft
Beauftragter für Jugend im 
Synodalverband

Jugendkonzert mit Björn Amadeus

Wenn du die Berührung mit
 der inneren Stimme verlierst, 

verlierst du den Kontakt mit dir selbst. 
Wenn du den Kontakt mit 

dir selbst verlierst, 
verlierst du dich in der ´Welt. 

Ecljard Tolle

Ausblick
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Am 6. Juni ging es für die Jungschar des CVJM 
zu einem sommerlichen Kloatscheeten. 
Ausgerüstet mit Kloats und Bollerwagen 
machten wir uns gemeinsam auf den Weg.
Unterwegs durfte jeder sein Können beim 
Werfen unter Beweis stellen. Dabei sorgten 
nicht nur die Würfe für gute Stimmung, 
gelegentlich landete ein Kloat auch im Graben, 
sodass gemeinsam gesucht werden musste.
Zum Abschluss konnten die Kinder im CVJM-
Keller eigenständig spielen und sich 
beschäftigen.

Wir freuen uns über die gute Beteiligung und 
blicken dankbar auf einen gelungenen Tag 
voller Gemeinschaft, Bewegung und Freude 
zurück.

Das Jungschar-Team

Sommer - Kloatscheeten
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80 Kinder, 30 Helfer.innen, zwei Busse und so-
gar ein richtiger Regenbogen über der Kinder-
disco: Auch dieses Jahr begannen die Sommer-
ferien in Veldhausen mit dem Kinderzelten der 
ACK (Arbeitsgemeinschaft Christlicher Kir-
chen). 
Bei der evangelisch-altreformierten Kirchenge-
meinde in Veldhausen wurden Dienstagabend 
die Zelte aufgebaut und nach der Zeugnisaus-
gabe am Mittwoch ging das Programm los. Es 
gab eine Dorfrallye, eine Nachtwanderung, ei-
nen Ausflug, eine Disco, den Besuch von der 
Feuerwehr und dazwischen immer mal wieder 
auch Singen, Fußball Spielen und im Zelt wich-
tige Dinge besprechen. 

Alles drehte sich dabei um das Thema „Was-
ser“ und dass Gott uns nicht untergehen lässt. 
Die Zeit verging wie im Flug und die Stimmung 
war fröhlich und ausgelassen. Die Kinder wa-
ren sich einig, dass es drei wunderbare Tage 
waren, und nicht wenige meinten zum Schluss, 
dass sie nun „mindestens einen ganzen Tag 
schlafen“ würden. 
Wir freuen uns jetzt schon auf das nächste 
Jahr!

Antje du Plessis

ACKV - Kinderzelten
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Im Kindergartengottesdienst haben wir 
mit den Kindern den „Rucksack des 
Lebens“ ausgepackt. Was brauchen wir 
wirklich? Was schenkt uns Gott für die 
Lebensreise? Einige Erzieherinnen 
führten das den Kindern eindrücklich 
vor Augen. Im Rucksack fanden sich 
symbolisch: Liebe, Mut, Freunde, Trost - 
und die Gewissheit, dass Gott immer 
bei uns ist. Das macht uns Mut und 
macht uns stark!
Diese Erfahrung wünschen wir in 
besonderer Weise den „Schukis“, die 
nach den Sommerferien in die Schule 
gehen werden. Sie und alle Kinder 
wurden verabschiedet mit herzlichen 
Segenswünschen: "Gott will Euch 
behüten, beschützen und begleiten, auf 
all Euren Wegen!“   

Jan Hagmann

Kindergartengottesdienst
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Am 14. Mai feierten wir wieder einen gemeinsa-
men Gottesdienst zu Christi Himmelfahrt mit 
der Stadtökumene Neuenhaus und Veldhausen.
Eingeladen hatte diesmal die katholische Ge-
meinde in Neuenhaus.
Viele waren der Einladung zum Gottesdienst 
gefolgt. Er wurde von einem ökumenischen 
Team aus Neuenhaus und Veldhausen gestal-
tet. Die Predigt hielt Diakon Matthias Kinastow-
ski. Die Orgel spielte Leo Schwär.

Nach dem Gottesdienst wurden alle Besuche-
rinnen und Besucher eingeladen zu Kuchen, 
Bratwurst und Getränken im „LuKa“, dem ge-

meinsamen Gemeindehaus der luth. und kath. 
Gemeinde in Neuenhaus in der Burgstraße. Es 
war spannend, mehr über diese Kooperation 
der beiden Gemeinden zu erfahren. Anlass des 
Zusammengehens war, dass die kath. Gemein-
de ihr renovierungsbedürftiges Gemeindehaus 
in der Hauptstraße aufgibt.
Ganz herzlichen Dank den tollen Gastgebern, 
die alles vorbereitet und für das leibliche Wohl 
gesorgt haben. Solch eine Gemeinschaft tut im-
mer wieder gut und macht Mut!

Jan Hagmann

Ökumenischer Gottesdienst zu Christi Himmelfahrt

Ein Bild erscheint auf dem großen Bildschirm. 
"Was ist das?" fragt der Referent Lukas Frensel, 
von der Norddeutschen Mission. Die Konfir-
mand.innen haben keine Ahnung, nur einer hat 
eine Idee: "Eine Apfelbanane." Leider stimmte 
das nicht, sondern es war ein Cashewkern auf 
dem Foto zu sehen - nur eben noch nicht ge-
erntet, sondern noch an der Pflanze!
Das war nur ein Bild aus fremden Welten, die 
wir am Konfi-Tag am 27.06.2026 gesehen ha-
ben. Bei afrikanischer Hitze nahmen uns die 
Referenten mit in ihre Arbeitsbereiche: Lukas 
Frensel von der NM und Marius Blümel von 
Brot für die Welt halfen uns, über Klimawandel 
nachzudenken oder darüber, wie unser Leben 
mit dem von Christ.innen in der ganzen Welt 
verbunden ist.
In drei Gruppen verbrachten wir den Tag in un-
terschiedlichen Workshops und machten sogar 
eine Exkursion zum Weltladen in Veldhausen. 
So wurde das Thema "Ökumene" für die Konfir-
mand.innen erlebbar. 
Zum Mittagessen sind wir dann aber doch auf 
heimischen Grund geblieben und haben trotz 
der Hitze die Pizza sehr genossen. 
Der nächste Konfi-Tag ist geplant für den 
23.01.2027 - mal sehen, welche Wetterextreme 
uns dann erwarten...

Antje du Plessis

Konfi - Tag
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Mutig, stark, beherzt – 
diese Worte begleiteten das Frauenfrühstück, 
ein Angebot für alle Frauen der ev.-reformier-
ten Kirche, in Veldhausen. 65 Frauen nahmen 
an einem sonnigen Samstag daran teil, eingela-
den hatten die Frauenkreise aus Veldhausen. 
Zu Gast waren die Frauenpastorin Gretchen Ih-
mels-Albe und das Musikduo Heinz-Bernd und 
Lea Veldhuis.
Nach einer kurzen Begrüßung startete Gret-
chen Ihmels-Albe mit warmen Worten in den 
Tag: Zitate von Paul Gerhard, einem der „Pop-
stars“ des 17. Jahrhundert, umrahmten den Be-
ginn und zeigten uns, welche Kraft wir aus 
Worten und Liedern schöpfen können. Paul 
Gerhard selbst brauchte viel Mut, um seinen 
Alltag durchzustehen: Im Laufe seines Lebens 
verlor er 4 Kinder und seine Frau.
Nach einem gemeinsamen Singen war das nun 
folgende Frühstück ein echter Gaumen-
schmaus: Unglaublich viele Hände waren hier 
an der Vorbereitung beteiligt 
und neben leckerem Essen gab 
es an den Tischen schöne Ge-
spräch über Gott und die Welt.
In einem zweiten Teil des Vor-
mittages folgte eine Andacht 
über das Mutig sein im Alltag: 
So viele Vorbilder in der Vergan-
genheit und heute zeigen uns 
oder haben uns gezeigt, was mu-
tig sein im Leben bedeuten 
kann. Margot Friedländer, Holo-
caust-Überlebende und im Mai 
2025 verstorben, trat mutig für 
das Leben ein: Eine ihrer zentra-
len Botschaften war der Aufruf 
zur Menschlichkeit: „Es gibt kein 
christliches Blut, kein jüdisches 
Blut, kein muslimisches Blut – es gibt nur 
menschliches Blut, und wir müssen die Men-
schen respektieren. [...] Seid Menschen!“

Oder Mariann Budde, die mutig für alle Men-
schen sprach, die Repressalien fürchten müs-

sen: Sie bat in einem Gottes-
dienst den amerikanischen Prä-
sidenten Trump im Namen Got-
tes, Gnade und Erbarmen für 
diejenigen zu zeigen, die durch 
eine Politik der Massenabschie-
bungen Angst haben. Zudem 
setzte sie sich für queere Men-
schen ein. Der Nachhall ihrer 
Worte ließ nicht lange auf sich 
warten…
Und dann folgte ganz konkret 
die Frage: Wo selbst war ich 
schon einmal mutig, stark, be-
herzt? Ganz kurz unterhielten 
wir uns darüber an den Tischen 
und mit Sicherheit bewegt diese 
Frage viele Frauen auch noch im 

Nachgang.
Am Ende des Vormittages wurde kurz die 
Spendenaktion zu Gunsten des Vereins Ibitaro 
vorgestellt, welcher zum Ziel hat, die regionale 
Gesundheitsversorgung in Rwanda nachhaltig 
zu verbessern. Nähere Infos zu diesem wertvol-
len Projekt sind auch zu finden unter www.ibi-
taro.com.
Auf diesem Weg ein „Danke“ an alle helfenden 
Hände und diesem wunderbar gelungenen Vor-
mittag!

Für die Frauenkreise aus Veldhausen

Gisa Kamphuis

Mutig, stark, beherzt! - Frauenfrühstück
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„Tauferinnerungsgottesdienst“ - 
Hinter diesem langen und sperri-
gen Wort verbirgt sich eine schöne 
Tradition: alle zwei Jahre werden 
die Kinder, die vor ca. 5-6 Jahren 
getauft wurden, zu einem bunten 
Familiengottesdienst eingeladen! 
Die Kinder erlebten auch diesemal 
zwei „Live – Taufen“ und hatten 
viel Spaß bei einer Bastelaktion 

nach der Kurzpredigt. Dabei wur-
de das Kindergottesdienst – Team 
unterstützt von Konfirmandinnen 
des 1. Jahrgangs, die den Kindern 
zur Hand gingen. Ganz herzlichen 
Dank allen Beteiligten und Mitwir-
kenden an diesem schönen Sonn-
tagmorgen!

Tauferinnerungsgottesdienst vom  31.05.

Die Koffer sind gepackt,
an die Papiere ist 
gedacht, nichts 
ist vergessen.

Die Reise kann losgehen.
Dass alles gut gehe,
darum bitte ich dich, 

Gott.
Bewahre mich und alle 
anderen, die mit mir 

unterwegs sind,
vor Unfall und Schaden.

Schenke gutes 
Ankommen und gute 

Rückkehr.

Christof Warnke
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P. Jan Hagmann 6295 jan.hagmann@reformiert.de
P‘in Antje du Plessis 46/1360 antje.duplessis@reformiert.de
Gemeindebüro 4784 veldhausen@reformiert.de
Küsterin S. Stroot 985954
Diakoniestation 93000
Kindertagesstätten:
- Lummerland 1362 info@kindergarten-lummerland.de
- Kleiner Seestern 985362 krippe-kleiner-seestern@veldhausen-reformiert.de
- Osterwald 5285 kita-osterwald@veldhausen-reformiert.de
- Neu-Lummerland 922222 neu-lummerland@veldhausen-reformiert.de
- Verwaltung 920842 kita-verwaltung@veldhausen-reformiert.de
Redaktionsausschuss redaktion@veldhausen-reformiert.de

Bankverbindung: 
Ev.-ref. Kirchengemeinde Veldhausen

DE44 2806 9956 3600 6530 00 
GENODEF1NEV

Homepage: http://www.veldhausen-reformiert.de
Facebook: https://www.facebook.com/veldhausen.reformiert
Instagram: https://www.instagram.com/reformiert_in_veldhausen

Gemeindehotline

Machs gut, Karla!

Nach mehr als 40 Jahren im Dienst unserer Kirchengemein-
de ist Karla Hinken nun im wohlverdienten Ruhestand. 
Im Rahmen einer Feierstunde haben sich Träger, Team, El-
tern und weitere Gäste von ihr verabschiedet. 

Hermann Züwering, Günter Oldekamp und Kerstin Veldhuis 
würdigten ihren Einsatz zum Wohl der vielen Kinder, die sie 
im Laufe ihres Arbeitslebens in Veldhausen betreut hat. 
Vorbildlich war ihre Mitarbeit und auch die stete Bereit-
schaft, sich durch Weiterbildung immer den Anforderungen 
zu stellen, die Kindheit aktuell an die pädagogischen Mitar-
beitenden in Kitas stellt. Auch ihr Engagement als langjähri-
ges Mitglied der MAV bleibt in Erinnerung. 

Wir lassen sie ungern gehen, wünschen Karla aber für den 
Ruhestand alles Gute und viel Zeit für Hobbies und Reisen! 

Kerstin Veldhuis

Verabschiedung von Karla Hinken
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August September

Termine

1.Sa 14.30 Uhr Jungschar

2.So
9.00 Uhr Gottesdienst (P. Hagmann)
9.00 Uhr KiGo und Krabbelgruppe (Ghs.)

3.Mo 19.00 Uhr Kirchenrat

4.Di
19.00 Uhr Redaktionssitzung Gemeinde-
brief; 20.00 Uhr Posaunenchor

5.Mi 14.30 Uhr Seniorenbegegnung

6.Do

7.Fr
17.30 Uhr Ökum. Friedensgebet (altref. Kir-
che)

8.Sa

9.So

10.30 Uhr Gottesdienst mit Taufen (P. Hag-
mann), anschl. Kirchenkaffee im Gemeinde-
haus; 
10.30 Uhr KiGo und Krabbelgruppe (Ghs.)

10.Mo

11.Di 20.00 Uhr Posaunenchor

12.Mi 9.00 Uhr Frauentreff Tagesfahrt 

13.Do 19.00 Uhr Chor Salz und Pfeffer

14.Fr

15.Sa 10.00 Uhr Einschulungsgottesdienst (altref. 
Kirche)

16.So
10.30 Uhr Gottesdienst (Pn. du Plessis), 
10.30 Uhr KiGo und Krabbelgruppe (Ghs.)

17.Mo

18.Di

08.30 Uhr Leitungskonferenz Kindertages-
stätten; 
19.30 Uhr Funny Buttons; 
20.00 Uhr Posaunenchor

19.Mi

21.Fr

22.Sa
15.00 Uhr Grafschafter Musikfest zum neu-
en Gesangbuch (Kloster Frenswegen)

23.So

10.30 Uhr Gottesdienst mit Projektchor 
„Ehemaligentreffen Jugendchor Veldhau-
sen“, P. Hagmann; 
10.30 Uhr KiGo und Krabbelgruppe

24.Mo
15.00–20.00 Uhr DRK – Blutspende (Ge-
meindehaus) 

25.Di 20.00 Uhr Posaunenchor

26.Mi
19.30 Uhr Vorbereitung Familiengottes-
dienst

27.Do 19.00 Uhr Chor Salz und Pfeffer

28.Fr MAV „After-work - Grillen“

29.Sa

30.So
10.30 Uhr Gottesdienst (P. Hagmann), zum 
„Paul – Gerhardt – Gedenkjahr“, 10.30 Uhr 
KiGo und Krabbelgruppe (Ghs.)

31. Mo

Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe: 9. September 

1.Di
19.30 Uhr Funny Buttons; 
20.00 Uhr Posaunenchor

2.Mi 14.30 Uhr Seniorenausflug „Fahrt ins Blaue“

3.Do 19.00 Uhr Chorprobe Salz und Pfeffer

4.Fr

14.00 Uhr Kindergottesdienstausflug; 
17.30 Uhr Ökum. Friedensgebet (ref. Kirche); 
18.30 Uhr Jugendkonzert (Gemeindehaus 
am Markt, Nordhorn)

5.Sa 14.30 Uhr Jungschar

6.So

11.00 Uhr ACKV - Open-air – Gottesdienst 
auf dem Mühlenhof, 
11.00 Uhr auch KiGo dort, und 
Krabbelgruppe

7.Mo 19.00 Uhr Kirchenrat

8.Di
19.00 Uhr Redaktionssitzung Gemeindebrief 
20.00 Uhr Posaunenchor

9.Mi

10.Do 19.00 Uhr Chor Salz und Pfeffer

11.Fr

12.Sa

13.So

10.30 Uhr Gottesdienst (P. Hagmann), 
Ökumenischer Schöpfungstag, anschl. 
Gemeindeversammlung im Ghs.; 
10.30 Uhr KiGo und Krabbelgruppe (Ghs.)

14.Mo 19.30 Uhr Frauentreff

15.Di
08.30 Uhr Leitungskonferenz 
Kindertagesstätten; 19.30 Uhr Funny 
Buttons; 20.00 Uhr Posaunenchor

16.Mi

17.Do 19.00 Uhr Chor Salz und Pfeffer

18.Fr

19.Sa

20.So

10.30 Uhr gem. Familiengottesdienst (P. 
Hagmann und Team), mit Taufen, KiGo 
nimmt teil; 
10.00 Uhr Predigtgottesdienst in der altref. 
Kirche 

21.Mo
19.00 Uhr ACKV Delegiertenversammlung 
(luth. Ghs.)

22.Di
19.00 Uhr Vortragsabend „Nepal“ (Ghs.)
20.00 Uhr Posaunenchor

23.Mi 11.00 Uhr Kindergartengottesdienst (Kirche)

24.Do 19.00 Uhr Chor Salz und Pfeffer

25.Fr

26.Sa

27.So
10.30 Uhr Gottesdienst (Lektorin Johanne 
Lambers), 10.30 Uhr KiGo und 
Krabbelgruppe (Ghs.)

28.Mo

29.Di
19.30 Uhr Funny Buttons; 
20.00 Uhr Posaunenchor; 
20.00 Uhr Treff junger Frauen

30.Mi


